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Deutſches Reich.
Halle a. S., 2. Oktober.

Zur braunſchweigiſchen Frage.
Die amtlichen „Braunſchweigiſchen Anzeigen“ melden:

Wir ſind vom herzoglichen Staatsminiſterium angewieſen,
folgendes bekannt zu geben: Die Nachricht der „Braunſchwei
giſchen Neueſten Nachr.“ vom 30. vorigen Monats, daß im
herzoglichen Staatsminiſterium ein Schreiben des Herzogs
vom Cumberland eingelaufen ſei, welches für die politiſche

Lage bedeutſame Ausführungen des Herzogs enthalten ſoll,
und daß die Wiedereinberufung des Landtages ſchon in
nächſter Zeit zu erwarten ſein dürfte, entſpricht nicht den
Tatſachen. Beim herzoglichen Staatsminiſterium iſt am 29.
vorigen Monats lediglich ein an den Staatsminiſter Dr.
v. Otto gerichtetes Schreiben des Chefs der Verwaltung des
Herzogs von Cumberland, Herzogs zu Braunſchweig und
Lüneburg, vom 27. v. Mts. eingegangen, in welchem mit-
geteilt wird, daß der Herzog das Schreiben des herzoglichen
Staats miniſteriums vom 25. vorigen Monats, mit welchem
ihm die Reſolution der Landesverſammlung von demſelben
Tage überſandt wurde, mit Dank empfangen und zur Kennt-
nis genommen habe, während irgendwelche weitere Aeuße-
rungen über die politiſche Lage nicht darin enthalten ſind.
Zu der beſchleunigten Wiedereinberufung der Landesver-
ſammlung gibt der Jnhalt des Schreibens keinen Anlaß.

Eine neue Militär-Vorlage wird, wie die „Germania“
erfährt, dem Reichstage in den nächſten Monaten zugehen-
Es ſoll ſich dabei hauptſächlich um eine Vermehrung der
Genietruppen zur ausgiebigeren Verwendung des Telegraphen
und Telephondienſtes, ſowie um eine ſyſtematiſche und aus
gedehnte Verwendung des Automobils im Heeresdienſte handeln.
Daneben dürfte auch eine Verſtärkung der ſchweren Feldartillerie
gefordert werden.

Von der kaiſerlichen Familie.
Die Abreiſe des Kaiſerpaares und der Prinzeſſin Vik

toria Luiſe von Station Groß- Rominten iſt nach den end
gültigen Beſtimmungen auf Donnerstag 9 Uhr 10 Min.
vormittags feſtgeſetzt. Nach der Ankunft des kaiſerlichen
Sonderzuges in Königsberg i. Pr., die um 1214 Uhr mittags
erfolgt, wird der Zug geteilt. Die Kaiſerin fährt mit der
Prinzeſſin-Tochter um 1 Uhr 10 Min. nach Cadinen weiter,
während der Kaiſer dem in Königsberg garniſonierenden
GrenadierRegiment König Friedrich Wilhelm I. (2. Oſt
preuß.) Nr. 3 einen Beſuch abſtatten und im Kreiſe des
Offizierkorps das Frühſtück einnehmen wird. Die Abreiſe
des Monarchen nach Cadinen erfolgt 314 Uhr, die Ankunft
daſelbſt gegen 554 Uhr nachmittags. Sonntag vormittag
wohnten der Kaiſer und die Kaiſerin, wie aus Rominten ge
meldet wird, dem Gottesdienſt bei, bei dem auch Geheimrat
ZieſeElbing, der Kommandeur der ruſſiſchen Gendarmerie
Oberſt Meſſajedow und die Offiziere der Ehrenkompaganie
anweſend waren. Zur Tafel war außer den eben Genannten
auch Graf DönhoffFriedrichſtein geladen. Für die Reiſen
des Kaiſers nach Schloß Meerholz, Villa Hügel und Bonn iſt
folgendes Programm feſtgeſetzt worden: Der Kaiſer trifft
am 14. d. Mts. auf Schloß Meerholz ein zur Teilnahme an
der Hochzeit des Prinzen Albert zu Schleswig-Holſtein mit
der Gräfin Ortrud zu Yſenburg-Büdingen. Am Abend erfolgt
die Weiterreiſe nach Villa Hügel bei Eſſen, wo am 15. d. M.
die Hochzeit des Herrn von Bohlen-Halbach mit Fräulein
Berta Krupp ſtattfindet. Der kaiſerliche Sonderzug wird
unmittelbar vor Beginn der Feier auf Station Hügel ein
treffen. Die Trauung findet, wie ſchon kurz gemeldet, in
der vor dem Hauptgebäude errichteten proviſoriſchen Kapelle
ſtatt, die bis zur Trauung von Frl. Barbara Krupp im
nächſten Frühjahr ſtehen bleibt. Von Villa Hügel begibt ſich
der Monarch noch an demſelben Tage nach Bonn. Am
16. Oktober wohnt der Kaiſer der Enthüllung des dortigen
Kaiſer Wilhelm Denkmals bei und kehrt dann nach Berlin
zurück. Es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß der Monarch bei dieſer
Gelegenheit dem Reichskanzler Fürſten Bülow in Hom-
burg v. d. H. einen kurzen Beſuch abſtattet. Die für den
16. Oktober geplant geweſene Jmmatrikulation des Prinzen
Auguſt Wilhelm von Preußen an der Univerſität Bonn iſt
einer Beſtimmung des Kaiſers zufolge bis auf weiteres ver
ſchoben worden.

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden hielten
Montag nachmittag um 4 Uhr, von einer zahlreichen Menſchenmenge
enthuſiaſtiſch begrüßt, ihren Einzug in die feſtlich geſchmügckte Stadt
BadenBaden. Jhre Königlichen Hoheiten nahmen im Schloß

Aufenthalt. zPerſonalnachrichten. Der „Reichsanzeiger“ ren die
Ernennung des Oberlandesgerichtspräſidenten Wirklichen imen
Oberjuſtizrats Dr. Hagens in Frankfurt a. M. zum Wirklichen
Geheimen Rat mit dem Prädikat Exzellenz, ſowie die Ernennung des
vortragenden Rats im Finanzminiſterium Geheimen O anzrats
Förſter zum Miniſterialdirektor.

Die internationale Law Aſſociation iſt für Mittwoch zur
Frühſtückstafel nach dem Berliner Königlichen Schloß geladen. Geladen
ſind insgeſamt hundertfünfzig Perſonen darunter auch Reichsbank
präſident Dr. Koch, der Direktor des Reichsjuſtizamts Hoffmann, die
Präſidenten der Handelsvertretungen Geheimrat Herz, Stadrat Kämpf,
ſowie Landgerichtsrat Dove und Profeſſor Dr. Apt.

Dienstag, 2. Oktober 1906. Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Celephon-Mmt VI a Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Vom Apothekerkammerausſchuß. Sehr wichtige Ver
handlungen ſtehen diesmal im Apothekerkammerausſchuß,
welcher am 11. und 12. Oktober zuſammentritt, bevor. Die
Verhandlungen ſollen im Sitzungsſaale der Medizinal
abteilung des Kultusminiſteriums abgehalten werden. Es
herrſcht bekanntlich ein großer Mangel an Apothekergehilfen,
und die Apothekenbeſitzer, welche ohne einen ſolchen arbeiten
müſſen, ſind in einer ſehr unangenehmen Lage. Sie haben
nicht eine Minute frei, müſſen den ganzen Tag in der
Apotheke haushalten. Die Provinzialkammer Pommern hat
der „Rh.-W. Ztg.“ zufolge einen Antrag geſtellt, wonach den
Apothekenbeſitzern, die gezwungen ſind, zeitweiſe ohne Ge-
hilfen zu arbeiten, geſtattet iſt, während beſtimmter, bekannt
zu machender Stunden ſich aus der Apotheke zu entfernen,
wenn Fürſorge getroffen iſt, daß der Apothekenbeſitzer inner-
halb einer Stunde zurückgerufen werden kann. Die Pro-
vinzialkammer Sachſen hat den wichtigen Antrag
eingebracht, daß ein ſtaatliches Unterſuchungsamt ein-
gerichtet werden ſoll, welchem ſämtliche neuen Chemikalien
und Drogen, ſoweit ſie ärztlichen Zwecken dienen ſollen,
unterbreitet werden müſſen.

Eiſenbahnbeamte und Alkohol. Die „Nordd. Allg. Ztg.“
chreibt:

Bekanntlich hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten vor etwa
Jahresfriſt allen im Eiſenbahnbetriebe beſchäftigten Bedienſteten verboten,
während des Dienſtes alkoholiſche Getränke irgend welcher Art zu ſich zu
nehmen und gleichzeitig die Kgl. Eiſenbahndirektionen angewieſen, dafür
zu ſorgen, daß allen Bedienſteten Gelegenheit gegeben wird, ſich während
des Dienſtes Erfriſchungen, insbeſondere alkoholfreie Getränke, zu
billigen Preiſen zu verſchaffen u. a. hat er den Eiſenbahndirektionen
empfohlen, Vorrichtungen zur Herſtellung von Brauſewaſſer und Brauſe
limonade zu beſchaffen und dieſe Erfriſchungsmittel zum Selbſt
koſtenpreiſe an die Bedienſteten abzugeben ein geringes
Hinausgehen über den Selbſtkoſtenpreis ſoll nur dann
geſtattet ſein, wenn Arbeitergemeinſchaften oder Vereine der Angeſtellten
die Herſtellung auf ihre Koſten übernommen haben und die geringen
Ueberſchüſſe zu Wohlfaährseinrichtungen für die Mitglieder verwenden.
Die Abgabe der Erzeugniſſe an Perſonen, die nicht im Eiſenbahndienſte
beſchäftigt ſind, iſt ſtreng unterſagt auch dürfen die Getränke nur zum
Genießen während des Dienſtes oder in den Dienſtpauſen verabfolgt
werden. t

Damit dieſer Wohlfahrtseinrichtung möglichſt viele Bedienſtete
teilhaftig werden, wird der Bedarf der kleineren Stationen, auf denen
die Aufſtellung eigener Apparate nicht lohnend ſein würde, von den
größeren Stationen aus gedeckt. Die Verſendung erfolgt als Dienſtgut,
weil die Verwaltung im Jntereſſe der ſicheren Beförderung der Per
ſonen und Güter, die die Eiſenbahnen benutzen und im Jntereſſe des
Lebens und der Geſundheit der Angeſtellten großen Wert darauf legt,
daß die Einhaltung des Alkoholverbots den Bedienſteten möglichſt
erleichtert wird. Jm übrigen ſind die Preiſe ſo bemeſſen, daß ſämt
liche Herſtellungskoſten voll gedeckt werden. Wenn neuerdings in der Preſſe
Aeußerungen laut wurden, die behaupten, daß die Verwaltung bei der
Preisfeſtſetzung für dieſe Getränke die Selbſtkoſteu nicht hinreichend
berückſichtige, ſo ſind ſie ebenſo unbegründet wie die weitere Be
hauptung, daß ſie mit dieſer Einrichtung den Mineralwaſſerfabrikanten
eine unverträgliche Konkurrenz bereite denn die Käufer dieſer von der
Eiſenbahn hergeſtellten Getränke ſind vordem als Abnehmer der öffent
lich angebotenen Mineralwäſſer ihres viel höheren Preiſes wegen nur
ganz ausnahmsweiſe in Betracht gekommen.

Zwiſchen Preußen und Mecklenburg ſchwebt ſeit einiger Zeit
ein Grenzſtreit. Es handelt ſich um Feſtſtellung der Hoheitsrechte
über einen Teil des Ratzeburger Sees; beide Staaten behaupten,
Eigentümer des ganzen Sees zu ſein. Nachdem das Altonger
Landgericht ſich bereits mit der Sache anläßlich eines Strafver
fahrens befaßt hatte, wird jetzt auf Vorſchlag des zuſtändigen
preußiſchen Regierungspräſidenten die Regelung der Grenzfrage
von einem aus beiden Staaten zuſammengeſetzten Schiedsgerichte
geklärt werden.

Der Tarif- Ausſchuß der deutſchen Buchdrucker hat
Montag abend nach achttägigen, von Kommerzienrat Büpxenſtein
in Berlin geleiteten Verhandlungen ſeine Arbeiten beendet und
den deutſchen Buchdruckertarif für eine weitere fünffährige
Periode feſtgeſetzt. Jm weſentlichen wurde eine zehnprozentige
Lohnerhöhung zugeſtanden, während die bisherige neunſtündige
Arbeitszeit beſtehen bleibt und nur am Sonnabend bezw. am
Zahltag um eine halbe Stunde verkürzt wird.

Vom roten Parteitage.
Das hauptſächlichſte Ergebnis des jetzt beendigten

Mannheimer Parteitages iſt für die oberflächliche und rein
formale Betrachtung ein Rückzug der Sozialdemokratie, in-
ſofern der politiſche Maſſenſtreik als aktuelles
Kampfmittel aufgegeben worden iſt. Ueber dieſen
Rückzug täuſchen Rückzugskanonaden und großſprecheriſche
Reden nicht hinweg. Grundfalſch aber wäre es, dieſen
Rückzug im Sinne der bürgerlichen Mauſerungs-
illuſioniſten auszudeuten und auszubeuten, als ob die
Sozialdemokratie ſich damit der bürgerlichen Welt ange
nähert hätte. Die Sozialdemokratie hat tatſächlich ihre
Machtſtellung geſtärkt, indem ſie von dem ebenſo törichten
wie für ſie am meiſten und allein gefährlichen Experiment
des Maſſenſtreiks Abſtand genommen hat. Doch ſollen
weder unſere Worte noch der ſozialdemokratiſche Beſchluß
mißverſtanden werden: Die Sozialdemokratie hat nur zur
zeit und vorläufig von einer Ausführung des
Maſſenſtreiks abgeſehen. Jnnerhalb gewiſſer Kompli-
kationen iſt mit dem Maſſenſtreik doch wohl zu rechnen, was
die bürgerliche Politik und die Regierung ſtets im Auge zu

behalten hat. Gänzlich aufgegeben aber iſt der Maſſenſtreik

d

zu Angriffszwecken, im beſonderen zur Eroberung des all
gemeinen Wahlrechts in Preußen.

Eine tiefere Betrachtung des Mannheimer Parteitags-
ergebniſſes zeigt als Ueſultat die engere Verbin-
dung zwiſchen Partei- und Gewerkſchafts-
bewegung. Es iſt alſo gerade das Gegenteil von dent
eingetreten, was der größte Teil der bürgerlichen Preſſe, ein
ſchließlich der offiziöſen Regierungsorgane, damals erwartet
hatte, als durch die Jndiskretion der „Einigkeit“ das Ge-
heimprotokoll erſchienen war und ſoviel Staub aufwirbelte.
Aber nicht nur ſeit der Publikation jenes Protokolls,
ſondern ſeit mehreren Jahren ſchon war das die große
Frage, wie ſich innerhalb der revolutionären Geſamt-
bewegung Gewerkſchaften und Partei zu einander ſtellen
würden. Jn Mannheim iſt der Wille zur Einigkeit ohne
Zweifel mit erheblicher Kraft zum Ausdruck gelangt, und
die engere Verbindung mit der Gewerkſchaftsbewegung wird
die politiſche Partei in ihrer Aktionskraft nicht etwa
ſchwächen, ſondern ihr ſogar einen ſtärkeren Rückhalt geben
und ſie zugleich gerade im Jntereſſe eines wohl angelegten
revolutionären Vormarſches vor manchen revolutionär-
romantiſchen Torheiten bewahren. Es ſind die bürger-
lichen Mauſerungsilluſioniſten mit ihren auf
die Gewerkſchaften geſetzten Hoffnungen, die jetzt in Mann
heim in Wahrheit eine ſchwere Niederlage erlitten haben.
Und auch die Regierung wird ſich ſagen müſſen, daß ſie es
nicht verſtanden hat, durch ein geſchicktes geſetzgeberiſches
Eingreifen einen Keil zwiſchen Gewerkſchafts- und Partet-
bewegung zu treiben. Hätte die Regierung ſeinerzeit und
in dem von uns wohl angegebenen rechten Moment ſich ent-
ſchloſſen, gegen den politiſchen Maſſenſtreik mit dem Mittel
der Geſetzgebung vorzugehen, ſo hätte ſie folgende glückliche
Situation gewonnen: Die Gewerkſchaften hätten dem geſetz
geberiſchen Vorgehen innerlich zugeſtimmt und den Partei-

führern- Vorwürfe daraus gemacht, daß ſie die Arbeiter
bewegung einer Niederlage auf dem Felde der Geſetzgebung
entgegengeführt hätten. Die Regierung aber ſtände in der
Oeffentlichkeit als mit Tatkraft und Vorausſicht begabt da,
und man würde es ihr in der geſamten bürgerlichen Welt,
ſogar bis in die Arbeitermaſſen hinein, als Verdienſt an
gerechnet haben, Deutſchland vor dem Maſſenſtreik bewahrt
zu haben. Zugleich hätte die Regierung ihre moraliſche
Poſition heben können, indem ſie im Bunde mit dem ge-
ſamten Bürgertum doch wieder einmal nach vielen Jahren
eine antiſozialdemokratiſche Handlung erfolgreich durch-
geführt hätte.

Die Ereigniſſe in Rußland.
Das Kriegsgericht in Kronſtadt hat am Sonntag über

die wegen der Matroſenmeuterei angeklagten Perſonen das
Urteil gefällt. Das ehemalige Mitglied der Reichsduma
Onipko wurde zum Verluſte aller Rechte und zur
Deportation verurteilt. Von den Matroſen wurden
19 zum Tode durch Erſchießen, 12 zu Zwangs arbeit
auf unbeſtimmte Dauer, 120 zu Zwangsarbeit
von 4 bis 20 Jahren, 429 zur Einreihung in
Arreſtanten- Abteilungen und Gefängnis
verurteilt. Alle Verurteilten wurden aus dem Militär-
ſtande ausgeſtoßen. 129 Matroſen und 3 Bauern
wurden freigeſprochen. Das Urteil bedarf noch der Beſtäti-
gung durch den Kommandanten der Stadt und Feſtung
Kronſtadt General Adlerberg.

Militärverſchwörung. Jn Petersburg wird viel von
einer Militärverſchwörung geſprochen, welche aufzudecken die
Militär und Jnuſtizbehörden eifrigſt bemüht ſind. Es ſollen
Pläne an eine fremde Macht verkauft worden ſein. Ein
Oberſt der Genietruppen ſei im Zuſammenhang damit
bereits verhaftet worden.

Uebertriebene Meldungen. Die Petersburger Telegraphen
Agentur berichtet: Ausländiſche Blätter haben unlängſt vielfach
Meldungen über heftige Unruhen in 74 Dörfern des Kreiſes
Malmyhſch im Gouvernement Wiatka gebracht, wobei angeblich viele
Morde vorgekommen ſein ſollen. Nach in Petersburg eingetroffenen
authentiſchen Nachrichten haben Unruhen nur in dem Dorfe
Multan während der Reviſion von Reſerviſten ſtattgefunden,
da der Zweck der Reviſion mißverſtanden wurde und der Einfluß
von Agitatoren ſowie ſtarker Genuß von Branntwein die Gemüter
aufgeregt hatte. Ein Bauer wurde bei dieſen Unruhen getötet und
der Gehilfe des Bezirkschefs, ſowie 3 Schutzleute wurden ſchwer
verwundet. Während dieſer Ruheſtörungen wurden 200 Perſonen,
die an ihnen teilnahmen, von der Polizei feſtgeſtellt und drei ver
haftet, und die Ruhe war wieder hergeſtellt, lange bevor Truppen
eingetroffen waren. Gegentwärtig findet eine Unterſuchung ſtatt.

Geldräuber. Mehrere bewaffnete Männer überfielen in der
Senatorenſtraße in Warſchau einen von der Reichsbank zurück
kehrenden Magiſtratskaſſierer, der von ſeinem Gehilfen und zwei
Unterbeamten begleitet war. Den Ueberfallenen wurden 4610
Rubel geraubt; einem Unterbeamten gelang es, 2000 Rubel in
Sicherheit zu bringen. Die Räuber entflohen.

Aus Eſthland. Unter dem Vorſitz des Gouverneurs von
Reval ſoll eine Kommiſſion zuſammentreten, um die Ein-
führung der Semſtwoverwaltung in Eſthland, ſowie Maß-
nahmen zur Hebung der Lage des Bauernſtandes und die
Reform des Gemeinweſens zu beraten.



Ausland.
Frankreich.

Zum Trennungsgeſeßd.
Der franzöſiſche ſoziallſtiſch radikale Abgeordnete Paul Meunier

will bei Wiedereröffnung der Kammerſißungen einen en ein
bringen, nach dem die im Trennungsgeſeh vorgeſehenen Ruhegehälter
und einſtweiligen Unterſtüzungen nur den Gei zutkommen ſollen,
die von einer dem Geſetz entſprechend gebildeten Kultusvereinigung
angeſtellt und bezahlt werden.

Dänemark.

Vie Tagung des Reichstages
iſt Montag mittag vom König mit einer Thronrede erbffnet
worden, in der zunächſt der Dank des Königs für die an den
traurigen und erge Ereigniſſen, von denen der König und die
königliche Familie in dem verfloſſenen Jahre betroffen worden ſind,
bewieſene Teilnahme ausgeſprochen und die Hoffnung ausgedrückt
wird, daß die vollzogenen Wahlen den Willen, die Kraft und den
Mut zu einem fruchtbaren, guten Zuſammenarbeiten der Kammer
des Parlaments bei den Aufgaben vermehrt haben mögen, deren
Löſung das Volk erwarte. In der Thronrede werden dann ver
ſchiedene Geſetzent würfe angekündigt, darunter ſolche be
treffend die Kommunalwahlen, die Zoll n, die Verantwortlich
keit der Miniſter, die Reform der Rechtspflege, die Abänderung
des Paragraphen 32 des Grundgeſetzes, die Verſicherung gegen
Arbeitsloſigkeit, die Ausdehnung der Unfallverſicherung auf die
Landarbeiter, ein Fiſchereigeſetz, die Erweiterung des Eiſenbahn
netzes uſw. Jn der Thronrede heißt es ſodann weiter: „Es iſt mir
eine Freude, feſtſtellen zu können, daß die Beziehungen zu den
fremden Mächten freundſchaftlich und gut ſind; ich hoffe, daß es
auch künftig ſo bleiben möge, ebenſo wie ich deſſen gewiß bin, daß
der Reichstag ſtets dazu mitwirken wird, daß die Selbſtändigkeit des
Landes und des Volkes gewahrt werden kann. Um die guten
Freundſchaftsbeziehungen nach außen weiterhin zu
ſtärken, beabſichtige ich, bei den Souveränen verſchiedener Länder
Beſuche abzuſtatten. Jch bin überzeugt, daß der Reichs
tag die Gefühle teilt, aus welchen heraus ich es als natürlich geſen
daß ich dem Drange meines Herzens folgte und meinen Beſuch
Schweden und ſeinem König machte. Ferner muß ich noch mit
Freude und Zufriedenheit an die im Sommer erfolgte vielber
ſprechende Zuſammenkunft zwiſchen dem König, dem Reichstag und
dem Althing erinnern und ausſprechen, daß es meine Abſicht iſt,
Schritte zu tun, um den Wünſchen der Jsländer nach Reformen
in der Geſetzgebung und bezüglich Jslands verfaſſungmäßiger
Stellung im Reiche entgegenzukommen. Jndem ich die ordentliche
Seſſion des Reichstages für eröffnet erkläre, gebe ich ſchließlich die
Verſicherung, daß Sie beim Könige ſtets ein offenes Ohr finden
werden für alles, was zum Nutzen für das Volk und das Vaterland
dient.

Türkei.

Zur dreiprozentigen Zollerhöhung.
Nach einer Meldung aus Konſtantinopel iſt die Kollektivnote der

Botſchafter über die dreiprozentige Zollerhöhung geſtern der Pforte
überreicht worden.

Perſien.
Die Abgeordnetenwahlen

haben mit der Wahl von vier Abgeordneten durch die Prinzen des
regierenden Geſchlechtes der Kadſcharen begonnen. Der Schah hat
die Wahlen beſtätigt. Jn der nächſten Woche wählen die Geiſtlich
keit, die Kaufleute und die Handwerker. Die Geiſtlichkeit in Tabris
und Reſcht hat ſich beruhigt. Die in die engliſchen Konſulate ge
flüchteten Perſer haben dieſe wieder verlaſſen.

Mittelamerika.
Zur Lage auf Kuba.

Der Kreuzer „Deamoines“ iſt von Cienfuegos nach Santiago, der
Kreuzer „Tacoma“ von Havana nach Cienfuegos, der Kreuzer „Prairie“
von Boſton und das Linienſchiff „Texas“ von Norfolk nach Havana
abgegangen. Die letztgenannten beiden Schiffe ſollen am 4. Oktober in
Havana eintreffen. Der Kreuzer „Brooklyn“ g. heute von Phila
e Havana ab. Alle Schiffe haben Marineinfanterietruppen
an Bord.

Präſident Palma verabſchiedete ſich nach einer Meldung aus
Havang am Sonntag in dem Praäſidentſchaftspalais von dem
diplomatiſchen Korps. 350 Seeſoldaten wurden mit der Bahn nach
Cienfuegos und anderen Punkten abgeſandt, weniger um den augen
blicklichen Unruhen entgegenzutreten als um einen beruhigenden
Einfluß auszuüden, da an einigen Orten die Stimmung zwiſchen den
Regierungsfreiwilligen und den Aufſtändiſchen gereizt iſt. Die erſte
Entwaffnungsmiſſion iſt am Sonntag nach den Rebellenlagern in der
Nachbarſchaft von Puerto Principe aufgebrochen, andere ſind am
Montag mit Sonderzug nach der Provinz Santa Clara abgefahren.
Man zweifelt nicht daran, daß ſich die Streitkräfe der Rebellen un
verzüglich zerſtreuen werden. Die Entwaffnung der Regierungs
freiwilligen hat bereits begonnen

China.
Eine ſchwere Kataſtrophe ſteht bevor

Die „Kölniſche Volkszeitung“ veröffentlicht briefliche Mit
teilungen aus SüdSchantung, in denen verſichert wird, daß in
China eine ſchwere Kataſtrophe bevorſtehe. Die Wirren von 1900
dürften gegen die bevorſtehenden Unruhen ein Kinderſpiel ſein.
Jm Volke herrſche eine eigenartige Unruhe. Jn Schantung hat
eine regelrechte Rebellion eingeſetzt. Jn Tſiantſchoufu ſtehen 20 000
Räuber unter Waffen. Die begüterten Leute flüchten in die
Städte, nachdem die Dörfer ausgeraubt worden ſind. Mehrfach
kam es zu regelrechten Schlachten zwiſchen Soldaten und Räubern,
wobei die letzteren Sieger blieben. In der Zuſchrift an das obige
Blatt wird die beabſichtigte Zurückziehung der europäiſchen Truppen
als außerordentlich bedenklich hingeſtellt.

Afrika.

Aus Marokko.
Aus Tanger wird uns gemeldet: Der franzöſiſche Konſul iſt

nach Fez abgereiſt. Der amerikaniſche Konſul hat energiſch Proteſt er
hoben gegen die Handlungsweiſe des Kaids El Kſar, der gegen eine
Summe Geldes Soldaten entfliehen ließ und den Sohn eines dem
Schutze des Konſuls unterſtellten marokkaniſchen Untertanen beläſtigt
hatte. Der amerikaniſche Konſul hat die Forderung geſtellt, daß eine
Abteilung Reiter den Kaid nach Fez bringe, daß eine hohe Ent
ſchädigungsſumme gezahlt werde, und daß der Kaid beſtraft werde.

Aus Nah und Fern.
Vier Leichname in den Bergen entdeckt. Zwei junge Leute aus

Les Plans bei Bex (Kanton Wat) entdeckten auf dem Gletſcher Plannöve
am Fuße der Pacheuſpitze die Leichname von vier verunglückten
Touriſten, deren Namen und Herkunft noch unbekannt iſt. Eine
Bergungsmannſchaft iſt ſofort abgegangen.

Gewaltiger Bergarbeiterausſtand in Sicht. 10 000 Bergleute
der Kohlenbergwerke in Rhonddavalley (Südwales) erklärten, daß ſie
am 31. Oktober die Arbeit niederlegen würden, wenn nicht dieungefähr 1000 Mann zählenden nichtorganiſierten Bergleute dem

GBergarbeiterverbande beitreten.
Bewegung unter den Tertilarbeitern. Jn Enſchede iſt in

der Textilinduſtrie ein Ausſtand ausgebrochen. Da gegen das Haus
eines Arbeitswilligen Ausſchreitungen verübt worden ſind, ſo hat der

Bürgermeiſter ein Verbot gegen Anſammlungen von mehr als drei
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urteilt worden.

Perſonen erlaſſen.
Wegen Totſchlags verurteilt. Nach mehrtägiger Verhandlungh vor dem Schwurgericht in Jnnsbruck iſt am 1. Oktober Luiſe Rutthofer,

die e Mordes, begangen an ihrem Ehegatten, angeklagt war,
wegen tſchlages zu ſieben Jahren verſchärften ſchweren Kerkers ver

Metallarbeiter in Arisge) veran ehe abend eine er beſ das
g2 e dert Unterpräfektur und das Wohnhaus des der

Zum Kueſtand auf „Rote Erde“ wird uns aus Aachen, 1. Oktober,
emeldet: Jn einem Schreiben an dieLerauen Kommetzienrat Kirdorf, von ihrem Vermittelungsangebot in

dem Ausſtand auf „Rote Erde“ keinen Gebrauch machen zu können,weil der Vorſtand bes Hüttenvereins es grundſätzlich ablehnen müſſe,
der Vermittelung Dritter in ſeinen Verhandlungen mit ſeinen

Irdeitern zu bedienen. Der Vorſtand erkläre ſich den bereit, mit
h eine Beſprechung abzuhalten. Die Abgeordneten

darauf geantwortet, ſie bedauerten im Jntereſſe des ens
und der Beſeiligung der außerordentlich ſchweren digung des
ganzen wirtſchafülichen Lebens den ablehnenden Beſchluß umſomehr,
als die Lohnkommiſſion der Arbeiter das Vermittelungsanerbieten
gern angenommen hätte. Sie ſtänden aber auch weiter jederzeit in

r Angelegenheit zur Verfügung, könnten jedoch auf die vorgeſchlagene
Beſprechung nicht eingehen, da ſie ſich von einer einſeitigen Beſprechung
keinen Nutzen verſprechen könnten.

Freihafen in Bremen. Der zweite Freihafen in Bremen iſt,
unächſt in 600 Meter-Länge ausgedaut, am Montag dem Verkehr

eben worden.Ueber einen Eiſenbahnuunfall wird uns aus Augsburg, 1. Oktober,

gemeldet Der OrientExpteßzug ParisWien ſtieß Montag vormittag
d Uhr bei der Einfahrt ſeitlich an einen Rangierzug an, wobei die

aſchine beſchadigt und ein Bahndienſtwagen aus dem Gleiſe gehoben
wurde. Verletzungen von Perſonen und Materialſchäden ſind nicht
eingetreten.8 S. E. Wie bie internationalen Diebe arbeiten. Ein gameri
kaniſcher Schriftſteller H. Hondini hat jüngſt ein Buch veröffent
licht, in dem er über die Kniffe und über die Diebeskunſtſtücke
der internationalen Spitzbuben, d. h. der Spitzbuben, die in den Seebädern, in den Luftkurorten, auf Eiſenbahn
ſtationen uſw. arbeiten, intereſſante Mitteilungen macht. Ein
r Blatt gibt aus dem Jnhalte des Buches einiges wieder,
und wir lernen dadurch drei rhaft geniale Diebesmittel kennen:
den falſchen Arm, die Bruſtmaſchine, den Koffer ohne Boden. Wo
ſich viel Volk zu verſammeln pflegt, auf Eifenbahnſtationen, au
verkehrsreichen Straßen, in Warenhäuſern, „arbeitet“ der Die
mit dem falſchen Arm, über den er nachläſſig den Ueberzieher ge
worfen hat. Jn Wirklichkeit arbeitet der Dieb nicht mit dem
falſchen, ſondern mit dem wirklichen Arme; der falſche dient nur
zur Täuſchung des Publikums. Den richtigen Arm und die richtige
Hand ſteckt er mit wunderbarer Geſchicklichkeit in die Taſchen der
Leute, die das Unglück haben, mit ihm in Berührung zu kommen.
Die Bruſtmaſchine tritt hauptſächlich in Spielſälen in Aktion; es
iſt ein Apparat, der im Rockärmel ſitzt und mittels eines um die
Bruſt laufenden Bandes befeſtigt iſt. Wenn man nun tief atmet,
ſetzt ſich der Apparat in Bewegung und die mechaniſchen Finger
oder Greifer gelangen dadurch bis zu den Pulſen der d. Hört
man dann zu atmen auf, ſo kehren die mechaniſchen Finger in den
Aermel zurück und nehmen die Karte oder die Karten oder auch
das Geld, das man verſchwinden ſaſſen will, mit. Dieſelbe
Operation läßt die Karten wieder in die Hand zurückkehren. Das
g alles ſo raſch von ſtatten, daſt ſelbſt das geübteſte Auge die
Gaunerei nicht entdecken könnte. Der Schwindel mit dem Koffer
ohne Boden iſt einfach wie die Geſchichte vom Ei des Kolumbus.
Ein fein gekleideter Herr mit einem Koffer in der Hand geht auf
dem Bahnſteig auf und ab. Der Koffer keinen Boden. Wenn
nun irgend ein Reiſender ſeinen Koffer auf die Erde geſtellt hat
und ihn einen Augenblick unbeobachtet läßt, ſetzt der fein gekleidete
Herr ſeinen eigenen „Koffer“ über den fremden Koffer und geht
in m Ruhe mit dem letzteren dabon.

in Ausſätzigen-Dorf in der Schweiz. Die ſeit einiger J
auftauchenden daß in einem on der f ſiſchen
Schweiz Lepra ſich gezeigt hätte, veranlaßte die izer Be
hörden zur Entſendung einer mediziniſchen Kommiſſion an den
verdächtigen Ort. Es handelt ſich um das Dorf Guttet,
welches auf einem 1200 Meter hohen Gipfel des HautValais
gelegen iſt und etwa 200 Seelen zählt. Seit langem war es in
der Umgegend bekannt, daß beſonders zwei Familien, die Kunnen
und Kippel, mit einer entſtellenden Krankheit behaftet ſeien, doch
dachte man, daß es ſich um Erhſipel oder Lues handle. Die Kom-
miſſion, beſtehend aus Dr. Jadasſohn, Profeſſor der Dermatologie
an der Univerſität Bern, und Dr. Bayard, einem Arzt aus der
Nachbarſchaft von Guttet, konſtatierte nun fünf unzweifelhafte

älle von Lepra. Einer der Erkrankten, der 19jährige Kippel,tarb vor wenigen Tagen. Sein Geſicht war von r
unden bedeckt. Der Bericht der Aerzte ſchließt mit der

dringenden Forderung, ein Leprahoſpital zwiſchen den Dörfern
Guttet und Feigel zu errichten. Vorläufig trafen die Kantonal
behörden die notwendigſten Vorkehrungen, indem ſie ſämtliche Er
krankte und der Lepra Verdächtige in Sennhütten auf der
Torrentalp iſolierten. Dort dürfen ſie ſich in Freiheit bewegen.Die Unterſuchungen der Aerzte förderten die J zutage, daß

die Lepra nach dieſem vom menſchlichen Verkehr ziemlich fern ab
liegenden Fleck nicht etwa neuerdings verſchleppt wurde, ſondern
dort bereits ſeit undenklichen Zeiten beſtanden und hauptſächlich
in den zwei genannten Familien ſich fortgepflanzt habe.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Der Kongreß für r und Jugendfürſorge trat

am Montag in Berlin in der Aula der Univerſität zuſammen. Den
Vorſitz führt Geheimrat Profeſſor Dr. Münch Berlin. Verteter ent
ſandten die Städte Hamburg, Stuttgart, Antwerpen, Kiel, Dortmund,
Gelſenkirchen, Rixdorf, der Landesdirektor der J der
Bund deutſcher Frauenvereine, die Zentralſtelle für Arbeiterwohlfahrts
einrichtungen, die Vereine für ländliche Wohlfahrtspflege und andere.

Der 19. Kougreß der franzöſiſchen chirurgiſchen Vereinigung
iſt am Montag unter dem Vorſitz des Profeſſors Montprofit von der
chirurgiſchen Klinik in Angers und in Gegenwart zahlreicher franzöſiſcher
und ausländiſcher Chirugen in Paris eröffnet worden.

Sport und Jagd.
Robl gewann den Großen Preis von Europa in Steglitz

Berlin, ein Dauerrennen über 100 Kilometer, und erhielt 4000 Mark
in bar. Zweiter wurde Bruno Demke mit 3000 Mark. Beide fahren
Brennabor.

Eine Anzahl Luftballons, welche am Sonntag in Paris in
der vom Aeroklub von Frankreich veranſtalteten Wettfahrt um den
Gordon-Bennet-Becher geſtartet ſind, ſahen ſich am Abend
durch den Aermelkanal aufgehalten und mußten landen. Unter ihnen
befinden ſich zwei von den drei an der Wettfahrt teilnehmendendeutſchen Ballon „Düſſeldorf“ und „Pommern“. Weitere
Meldungen beſagen Der an der GordonBennett Konkurrenz beteiligte
franzöſiſche Ballon „Ville de Chateauroux“ iſt Montag morgen
auf der Jnſel Wight gelandet, im Augenblick, als ein Windſtoß ihn in
das Meer zu ſtürzen drohte. Der an der Konkurrenz beteiligte
d 4 u tſche Ballon „Schwaben“ iſt bei St. Aubinſur-Mer bei Dieppe
gelandet.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Z. Eilenburg, 1. Okt. (Provinzial-Lehrerver

ſammlung.) Der Lehrerverband der Provinz Sachſen hat
ſeine Hauptverſammlung nach hier für die Tage vom 1. bis 3. Ok
tober einberufen. Es ſtehen Verhandlun von einſchneidender
Bedeutung bevor. Die Stadt hat den Gäſten einen äußerſt herz
lichen Empfang bereitet. Nach dem vom geſchäftsführenden Aus
ſchuß des Lehrerverbandes erſtatteten Bericht über das am 30. Sep

abgelaufene Geſchäftsjahr zählt der Verband 197 Zweig

Cereine, Die ver Mitglieder von 7449 7612.u r i e hege erene D
5),8 ä Vereine im Verbande ſind
a Halberſtadt Stadt (126),

Niembe

deburg Umgegend (160),
le (490 und Magdeburg (656).

Die Vereine und rg ſich auf, wogegen die
Vereine „An der Schnauder“ und „Thale“ neu begründet wurden.
Der gedenkt ehrend des Ablebens des früheren Vorſitzenden
des Deutſchen Lehrervereins, Leopold Claus nitzer-Berlin,
der ſich um den Verband verdient gemachten und verſtorbenen

Müller und Hen z eMagdeburg. Der ge
i chuß erledi die Vereins Geſchäfte inFür ger iftung hat der Verband 3489,25

uert, s

ſ
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Mark beigeſte n bei der diesjähr Verteilung
bedacht

Zan Wiſchel, e begot o anf be 3 ameet von

tet; u unſtatiſtiſchem el der eſnn Veſolb unge
ſie zu Eingaben an Behörden u

und Wittenberg in 7 35 Lehrer mit und 51 ohne Schnüre
gedient. Die dem Verbande gehörige Lehrmittelausſtellung erfuhr
reiche Zuwendungen. Die Rechtsſchutzkommiſſion beſchäftigte ſich
mit 52 verſchiedenen Angelegenheiten. Jn acht Fällen wurde der

chutz bewilligt. Drei Sachen fanden ihren Abſchluß zu
gu der be nden r Die Auslagen der Kaſſe be
trugen nur 36 Mark. Die Verbandskaſſe vereinnahmte 12 818,06

darunter an re itr 7612 Mk.; ſie führte
u. a. 3352,05 Mk. an Preußiſchen Lehrerberein ab, ver
en für die Lehrmittelausſtellung 100 Mk., für die General

n r ſ W a gen 3. preußiſchen Lehrer
in rlin e Lehrerver inMünchen 699 Mk. Die Rechtsſchutzkaſſe r ihren Vekand

auf 3284 Mk., die e auf 42858,17 Mk. Geſtern
abend fand bereits eine Verſammlung von Kleinſtadt- und Land
lehrern, ſoweit ſy auf dem Boden der Gleichſtellungsfreunde ſtehen,ſtatt; man beſchäftigte ſich in der mermr ache. mit der e

der für heute ittag aumten DelegiertenVer
ammlung.

x Greppin, 1. Okt. (Jnduſtrielles.) Auf der hieſigen
Anilinfabrik entwickelt ſich eine rege Bautätigkeit, die in Rum-
melsburg abgebrannte Abteilung ſoll hierher verlegt werden.

Raguhn, 1. Okt. (Fruchtſaftkeltere i. Am
hieſigen Bahnhofe wird eine ſaftkelterei ins Leben
treten. Mit der Errichtung der Baulichkeiten wird bereits be
gonnen.

Zeitz, 1. Oktober. (Die Kaiſerin) hat der Leiterin des
Königlichen Waiſenhauſes in Zeitz, Fräulein Eliſe Böttger, das
lilberne Frauen-Verdienſtkreuz am weißen Bande ver

Roßlau, 30. Sept. (Streik.) Jn der hieſigen
Porzellanfabrik der Firma Sch Söhne A.G. ſind die Por
zellandreher ausſtändig geworden. Es handelt ſich um einen
Solidaritätsſtreik zugunſten der im Werk arethen
hütte“ bei Bautzen, welches derſelben Geſellſchaft gehört, aus
ſtändigen Dreher.

liehen.

Blankenburg, 1. Okt. (Der Harzer Volkswitz)
hat ſich an der Frage der braunſchweigiſchen Thronfolge mit
folgendem Ergebnis verſucht: Jn Blankenburg ſitzen ein Bäcker
und ein Fleiſcher beim Frühſchoppen und unt ten ſich über die
Stellungnahme des Herzogs von Cumberland zu den Maßnahmen
des Regentſchaftsvates. Da man ſich nicht einigen kann, legt man
dem gerade eingetretenen Doktor X. zur freundlichen t
wortung die Frage vor: „Herr Doktor, wer wird nun den braun
ſchweigiſchen Thron einnehmen?“ Die Antwort lautete: „Keiner
wird ihn „einnehmen“, denn die Pille dürfte etwas groß ſeinl“

W. Eiſenach, 1. Oktober. (Aus politiſchen Gründen)
iſt der Eiſenacher Schützengeſellſchaft das Abhalten des Schützenfeſtes
verboten worden. Die Bezirksdirektion hat das Verbot beſtätigt.

W. Freiberg (Sachſen), 1. Oktober. (Beim Schützenfeſt) in
t wurde ein zehnjähriger Knabe, der die Zieldeckung verließ,
erſchoſſen.

Letzte Telegramme.
Eſſen (Ruhr), 1. Okt. Auf dem Bahnhofe in Wanne

fuhr ein Güterzug in ein mit einem anderen Zuge beſetztes
Gleis. e des ſtarken Anpralls entgleiſten fünf Wagen,
die ſtark beſchädigt wurden. Ein Beamter wurde verletzt.

Offenbach, 1. Okt. Das Dampfſägewerk von Keiſer iſt
zum größten Teil niedergebrannt.

Danzig, 1. Okt. Jnfolge von Brandſtiftung iſt die ganze
Beſitzung des Gutsbeſitzers Schulz-Junkertroil in der
Danziger Nehrung niedergebrannt. Außer der geſamten
Ernte und dem Jnventar ſind 29 wertvolle Pferde, 40
Schweine und alles Geflügel verbrannt.

Wien, 1. Okt. Jn militäriſchen Kreiſen tritt das Ge
rücht auf, daß der Chef des Generalſtabes Freiherr v. Beck
in der nächſten Zeit zurücktreten werde und durch den Kriegs
miniſter Pittreich erſetzt würde. Als Nachfolger Pittreichs
ſei der Landesverteidigungsminiſter Schönaich auserfehen.
Eine andere Meldung geht dahin, daß nach dem Rücktritt
Becks vorläufig die Stellung des Generalſtabchefs nicht be-
ſetzt werde, ſondern der jetzige Stellvertreter Becks General
Potiorek proviſoriſch mit der Leitung des Generalſtabes be-
traut werde.

Rom, 1. Okt. Graf Piancioni, der letzte Generaliſſimus
des päpſtlichen Heeres, iſt im Alter von 80 Jahren in Poleto
geſtorben.

Petersburg, 1. Okt. Von einer dem Zarenhofe nahe
ſtehenden Perſönlichkeit erfährt der Berichterſtatter des
„Berl. Lokalanz.“, daß die Rückkehr der Zarenfamilie Ende
dieſer Woche erfolgen werde. Der Zar befinde ſich bei voll
kommener Geſundheit in guter Stimmung. Reiſen nach

dem Auslande ſeien nicht geplant.
New-York, 1. Okt. Der deutſch- amerikaniſche Staats

verband von Kalifornien hat beſchloſſen, die deutſche Regie
rung aufzufordern, die deutſchen Feuerverſicherungsgeſell-
ſchaften, die die Haftbarkeit in San Francisco ablehnen, zur
Zahlung zu zwingen. Abſchriften dieſes Beſchluſſes ſollen
dem deutſchen Kaiſer, den deutſchen Behörden und den deut-
ſchen Zeitungen geſandt werden.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 2,02, Trotha 2,38, Alsleben 2,25, Bern

burg 1,80, Calbe, Oberpegel 1,86, Calbe, Unterpegel 1090

J



Unſtrut: Straußfurt 1,/60, Moldauz Budweis J 0,66,x 1 eng Oberpegel 2,04, rates
burg, Unterpegel 1,02. Rathenow, bereit 1,56, Rathenow,
Unterpegel 6,61, Havelberg 3,20. Pardubitz 0,58,Buer o Meine 182, Lelimeris u n
Dresden 7 0,02, 72 2,64, Witten g 3,45, oßlau

3,24, Aken 4- 8,52, Varby 3,50, Magdeburg 3,08, Tanger
münde 4,17, Wittenberge 3,62, Lenzen 2,57, Dömitz 2,86,
Darchau 2,44, Lauenburg 2,66.

WetterAusſi ten auf Grund der Berigt der Deutſchen Seewarte
n Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 3. Oktober: Veränderlich, vielfach bedeckt, teils auf

klärend, kühl.
Donnerstag, 4. Oktober: Meiſt heiter bei Wolkenzug, kühl,

ſtellenweiſe Regen, Nebel.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung.
e. Halle a. S., 1. Oktober 1606.

Vorſitzender: Stadtverordnetenvorſteher Geheimrat Dit t e n
berger.Im Einlauf befindet ſich u. a. eine Petition der Ortskranken-
kaſſe des Saalkreiſes betr. den Arbeiter niſch, der infolge einer
Siſtierung, bei der er dem betreffenden Poligeiſergeanten bei
geſtanden hatte, irrtümlich verwundet worden war, wegen Rück
erſtattung der gehabten Krankenkoſten für den genannten
Arbeiter. Bahniſch habe ſich dieſerhalb umſonſt an den Magiſtrat
gewendet. Erſter Bürgermeiſter Dr. Rive erklärt, daß
Bahniſch 90 Mark vom Magiſtrat erhalten und ſich damit als
für alle Anſprüche befriedigt erklärt habe. Die Petition ſagt
hiervon nichts.

Es wird hierauf in die Tagesordnung eingetreten.
I. Entlaſtung der Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1904.

Berichterſt. Stadtv. Prob ſt. Die Rechnung wird geprüft
und die zur Deckung der eingetretenen Ueberſchreitungen erforder-
lichen 699,84 Mk. aus den Ueberſchüſſen n achbewilligt unter
gleichzeitiger Gntlaſtung.

2. Gründung einer zweiten PolizeiBauinſpektorſtelle, Be
richterſtatter die Stadtv. Kallmeyer und Probſt. Der
Magiſtrat führt hierüber folgendes aus: Der PolizeiBauinſpektor
Roſenbaum iſt ſchon ſeit Monaten nervös erkrankt. Ein
längerer Sommerurlaub hat ihm keinerlei Beſſerung gebracht.
Unter Ueberreichung eines kreisärztlichen Atteſtes hat er um
Urlaub zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit gebeten, den ihm
der Magiſtrat vorläufig bis zur Dauer von ſechs Monaten gewährt
hat, und zwar ſoll der Urlaub beginnen, ſobald eine Erſatzkraft
für ihn gefunden iſt. Der Magiſtrat iſt nun der Meinung, daß
mit Rückſicht auf die fortgeſetzte Steigerung der Geſchäfte und aus
ſonſtigen Gründen der Zeitpunkt gekommen iſt, einen zweiten
Polizei Bauinſpektor, der die Qualität eines
Regierungsbaumeiſters beſitzen muß, anzuſtellen. Dieſe Maßnahme
hat den Vorteil, daß während der Dauer der Erkrankung des Bau
inſpektors Roſenbaum, die ja vorausſichtlich von nicht unerheb
licher Dauer ſein wird, die techniſche Leitung der Baupolizei in
ſachgemäßer Weiſe geführt, und daß nach Wiedereintritt des Bau
inſpektors Roſenbaum dieſem die unbedingt notwendige Entlaſtung
zuteil wird. Der neue Bauinſpektor ſoll neben dem Bauinſpektor
Roſenbaum mit gleichen Rechten und Pflichten tätig ſein, er ſoll
aber gehalten ſein, ev. im Hochbauamte mitzuwirken. Als Gehalt
wird der Satz von 5400——7400 Mk. in fünfmaligem Aufrücken
à 400 Mk. in dreijährigen Zwiſchenräumen für angemeſſen ge
halten. Eine entſprechende Regelung des Gehalts des Bau-
inſpektors Roſenbaum iſt in der Vorlage betr. Erhöhung der Be
amtengehälter mit enthalten. Es wird deshalb beantragt, daß
ſofort eine zweite Bauinſpektorſtelle bei der Baupolizei mit dem
angegebenen Gehalte gegründet wird, und daß die Mittel für das
laufende Rechnungsjahr dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds
entnommen werden. Die Bau und die Finanzkommiſſion be
fürworten die Vorlage mit einer kleinen Modifikation bei der
Gehaltsſkala. Stadtv. Emmer befürwortet die Vorlage und
bemängelt zugleich die gegenwärtige Geſchäftsführung. Er befür-
wortet die Ausgabe der vielfach geänderten und ergänzten Bau
polizeivorſchriften in einem beſonderen Bändchen, das jedermann zu
billigem Preiſe zugänglich ſei. Bürgermeiſter von Hollhy teilt
mit, daß dies bereits geſchehen ſei. Das betr. Bändchen ſei zum
Preiſe von 50 Pfg. in der Magiſtratskanzlei zu haben. Stadtv.
Thiele iſt nicht Gegner der Vorlage, gibt aber zu bedenken, daß
man ſich die Sache genau überlegen möge. Ob nicht Herr Roſen-
baum vielleicht manchmal Arbeiten übernommen habe, die unter
geordnete Organe ausüben könnten, z. B. Fahrſtuhlabnahmen.
Erſter Bürgermeiſter Dr. Rive bittet, das vom Magiſtrat vor
geſchlagene Gehalt für den zweiten Polizei-Bauinſpektor nicht, wie
die Kommiſſion vorſchlage, auf 5100--6900 Mk. zu kürzen, und
zeigt an Hand von Zahlen, daß überall höhere Gehälter bezahlt
werden. Mit der Erhöhung der Beamtengehälter habe dies nichts
zu tun. Jn ähnlichem Sinne äußert ſich Stadtv. Wolf f. Stadtv.
Oſterburg ſtellt die Behauptung auf, daß die Baukontrolle noch
mangelhafter ſei, als vor dem Bauunglück an der Jakobſtraße. Die
vor Monaten bewilligten zwei BauAſſiſtenten ſeien noch nicht an
geſtellt. Erſter Bürgermeiſter Dr. Rive beſtätigt dies. Trotz
ſofortiger Ausſchreibung und trotz vieler eingelaufener Be
werbungen haben wir noch keiner paſſenden Beamten für dieſe
Stellen gefunden. Auch das könne an der Gehaltsfrage
liegen. Die Gehälter, die die Stadt Halle zahle,
ſeien unzureichend, nicht nur in der Bau, gundern auch in der
inneren Verwaltung. Er erſucht die Verſa ung nochmals, die
vom Magiſtrat vorgeſchlagene Gehaltsſkala zu bewilligen. Jn der
Abſtimmung wird die Magiſtratsvorlage mit der von den Kom
miſſionen vorgeſchlagenen Abänderung der Gehaltsſkalg (5100 bis
6900 Mk.) angenommen.

3. Errichtung einer Stadtbaudeputation und Genehmigung der
Dienſtordnung. Berichterſtatter Stadtv. Herzfeld. Der
Wortlaut der Vorlage ſowie der beantragten Dienſtordnung
wurden bereits in den Nummern 419 und 421 der „Halleſchen
Zeitung“ zum Abdruck gebracht. Red.) Die Baukommiſſion
empfiehlt die Vorlage, gegen die auch rechtliche Bedenken nicht vor
liegen. Jn der Dienſtordnung ſchlägt ſie folgende Aende
rungen vor: S 1 ſoll dahin abgeändert werden: Die Verwaltung des
ſtädtiſchen Bauweſens wird auf Grund des F 59 der Städteordnung
vom 30. Mai 1853 einer StadtBaudeputation, beſtehend aus
vier Magiſtratsmitgliedern und neun ſtimmfähigen
Bürgern, von denen mindeſtens vier Stadtver-
ordnete ſein müſſen, welche auf drei Jahre gewählt
werden, übertragen. S 5 Avſ. 2 erhält folgenden Wortlaut:
Die Deputation iſt bei Anweſenheit von mindeſtens ſieben Mit
gliedern beſchlußfähig, von denen mindeſtens vier nicht Magiſtrats
mitglieder ſein müſſen. Stadtv. Thiele wünſcht einige Zuſätze
zur Vermeidung von Kompetenzdifferenzen mit der Baukommiſſion
oder der Stadtverordnetenverſammlung. Erſter Bürgermeiſter Dr.
Rive beantwortet dieſe Bedenken und kommt dann auch auf die
Abänderungsvorſchläge der Baukommiſſion zu ſprechen, die er zu
S 1 eventuell akzeptiert, zu F 5 nicht als richtig anerkennt. Das ſei
Mißtrauen und ein ſolches dürfe nicht obwalten. Es ſprechen noch
der Vorſteher Geheimrat Dittenberger, Stadw. Thiele,
ſehr eingehend Stadtv. Kallmehyer, Erſter Bürgermeiſter
Rive, Stadtv. Schmidt, Stadtv. v. Blume, Stadtrat Grote
und Stadtv. Herz feld. Jn der Abſtimmung wird die Vor
lage mit großer Mehrheit angenommen, ebenſo die
von der Baukommiſſion vorgeſchlagenen Abänderungen
bezw. Zuſätze in F 1 und 5”.

4. Uebernahme der Straßenreinigung in ſtädtiſche Regie und
Ankauf eines Grundſtücks. Berichterſt. Stadtv. Döhler. Der
Magiſtrat ſtellt folgende Anträge: Verſanemlung wird erſucht,

a) dem Antrage des Magiſtrats vom 24. Februar 1906 zu 1
gemäß die Uebernahme der Straßenreinigung in ſtädtiſche

Regie für die Zeit vom 1. Mai 1907 ab mit einer vorher
gehenden Vorbereitungsfriſt von 1 Monat und die
S darnach erforderlichen Mittel in den Stadthaus
haltsplan für 1907 zu beſchließen,

b) insbeſondere dem Erwerbe des Grundſtücks Kloſterſtraße
Nr. 4/8 hierſelbſt nach Maßgabe des bei den Akten befind
lichen Angebots vom 7. Juni 1906 zuzuſtimmen.

tag t idegetgf 2 e ad dtee, ollen nicht eigene Pferde ange ſondern dieſelbenvon privater Seite geſtellt werden. die Thiel e ſtellt den An

P die Beratung der Vorlage e vertagen, Stadtv.
Ki hme ſpricht für Erledigung der Angelegenheit in der heutigen
Sitzung. Stadtv. Schmidt unterſtützt den Antrag Thiele. Der
Vertagungsantrag Thiele wird mit 26 gegen 21 Stimmen
angenommen.8. Vergrößerung des Wärterinnenraumes in der Bedürfnis-
anſtalt auf der Würfelwieſe. Berichterſt. die Stadtv. Gieſe
und Döhler. Die Vorlage wird zu nochmaliger Beratung andie Kommiſſionen zurück rwieſe n.

6. Finalabſchluß über Kapitel XI Armenweſen des
Kämmereihaushaltsplans für 1905 und Nachbewilligung. Be
richterſt. Stadtv. Klopfleiſch. Nach dem Finalabſchluſſe des
Kap. XI Armenweſen für 1905 ſind Etatsüberſchreitungen
von zuſammen 3080,13 Mk. feſtgeſtellt. Dieſe Ueberſchreitungen
ſind nur formeller Natur, da ihnen eine Minderausgabe von
66 308,47 Mk. entgegenſteht, ſodaß ſich nach Abzug der Ueber
ſchreitungen und der Mindereinnahmen von 10080,11 Mk. und
unter Hinzurechnung der Differenz zwiſchen der Mehrausgabe und
den AusgabeReſtenErſparnis in Wirklichkeit eine Grſparnis
von 64 243,84 Mk. gegen das Etatsſoll ergibt. Die Verſamm-
lung genehmigt die eingetretenen Etatsüberſchreitungen in
Höhe von zuſammen 3080,13 Mk.

7. Wahl eines Mitgliedes für das Kuratorium des Elektrizi-
tätswerkes. Berichterſt. der Vorſteher Geheimrat Ditten
berger. Es wird anſtelle des zum Stadtrat gewählten Stadtv.
Grote gewählt Stadtv. Bergrat Siemens mit 26 Stimmen.
Stadtv. Greßler erhielt 23 Stimmen.

8. Wahl eines Mitgliedes für das Kuratorium der Hand
werkerſchule. Berichterſt. Stadtv. Gygas. Es wird anſtelle des
Stadtv. Grote gewählt Stadtv. Riediger.

9. Wahl der Vertrauensmänner und deren Stellvertreter in
den Ausſchuß zur Wahl der Schöffen und Geſchworenen für das
Jahr 1907. Berichterſt. der Vorſteher Geheimrat Ditten-
berger. Es werden als Vertrauensmänner gewählt Stadtrat
Dönitz und die Stadtv. Döhler und Spindler. Da
Stellvertreter in der letzten Zeit vor Gericht zurück
gewieſen werden, ſo wird auf die Wahl ſolcher heute verzichtet.

10. Herſtellung von Uferbefeſtigungen an der „Wilden Saale“
unterhalb der Gimritzer Gutsbrücke. Berichterſt. die Stadtv.
Herzfeld und Keil. Der Magiſtrat führt hierüber aus
Gelegentlich der Erbauung der neuen Brücke beim Gute Gimritz
war beſchloſſen worden, den Arm der „Wilden Saale“ unterhalb
dieſer Brücke zuzuſchütten und die Ufer zu regulieren. Ein er-
heblicher Teil dieſer Zuſchüttung iſt bereits in den letzten Jahren
ausgeführt. Von verſchiedenen Seiten wurde nun darauf auf-
merkſam gemacht, daß bei weiterer Zuſchüttung die kleine, mit
alten Bäumen beſtandene Jnſel und damit ein landſchaftlich
außerordentlich reizvolles Bild verſchwinden würde. Die Ver-
ſchönerungskommiſſion hat ſich wiederholt mit dieſer Angelegen-
heit befaßt und unter dem 27. April d. Js. beſchloſſen, den
ſtädtiſchen Körperſchaften zu empfehlen, die weitere Zuſchüttung
der „Wilden Saale“ an dieſer Stelle einzuſtellen, die Jnſel als
ſolche zu erhalten und das durch Zuſchüttung bereits gewonnene
Aregal mit einer Fläche von 66 ar 45 qm zu Parkanlagen zu ge-
ſtalten. Zur Erhaltung der Jnſel wird es nötig ſein,
eine in dem Flußbett oberhalb derſelben verſenkte Barre wieder
zu beſeitigen und einige Uferbefeſtigungen auszuführen. Dieſe
Arbeiten erfordern nach dem Anſchlage des Tiefbauamts insgeſamt
1700 Mk. Von den zur Ausführung von Uferbefeſtigungen an
dieſer Stelle bewilligten 8340 Mk. ſtehen noch 1067,97 Mk. in Reſt.
Der Magiſtrat erſucht, den Mehrbedarf von rund 700 Mk. à conto
des gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds zu bewilligen. Die Aus
führungen von Parkanlagen gemäß Beſchluß der Verſchönerungs-
kommiſſion wird nach dem Koſtenanſchlage des Garteninſpektors
83500 Mk. betragen. Die Baukommiſſion ſtimmt dem An-
trage des Magiſtrats bedingungsweiſe zu, die Finanzkom-
miſſion lehnt ihn ab und will auf dem früheren Beſchluſſe be
harren. Die h wird abgelehnt.11. Bewilligung eines laufenden Jahresbeitrages an das
Seemannshaus für Unteroffiziere und Mannſchaften der Kaiſer-
lichen Marine. Berichterſtatter Stadtv. Ke i l. Der Magiſtrat
hat beſchloſſen, dem Seemannshaus für Unteroffiziere und Mann
ſchaften der Kaiſerlichen Marine einen laufenden Jahresbeitrag von
100 Mark vom 1. April 1907 ab widerruflich zu bewilligen. Die
Finanz kommiſſion beantragt Ablehnung; die Ver-
ſammlung tritt dieſem Antrage bei.

12. Beitritt zum Bunde „Heimſchutz“. Berichterſtatter Stadtv.
Keil. Der Magiſtrat hat beſchloſſen, dem Bunde „Heimſchutz“
namens der Stadtgemeinde Halle a. S. mit einem Jahresbeitrage
von 50 Mk. gemäß S 4 der vorgelegten Satzungen beizutreten.
Die Finanzkom miſſion beantragt Ablehnung. Auch
hier tritt die Verſammlung dem Antrage der Finanzkom
miſſion bei. Stadtv. Wolff tritt für die Vorlage ein.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Gewinnziehung der Braunſchweiger 20 Taler Loſe:
90 000 A. Serie 9009 Nr. 38; 6000 Serie 1422 Nr. 41, 4500
Serie 6106 Nr. 7; 2400 Serie 4907 Nr. 26 je 300 A. Serie
523 Nr. 49, Serie 569 Nr. 25, Serie 764 Nr. 3, Serie 1364 Nr. 14,
Serie 4908 Nr. 32, Serie 6537 Nr. 31, Serie 7530 Nr. 26, Serie 8764
Nr. 5, Serie 9009 Nr. 35, Serie 9756 Nr. 39 je 210 C Serie 246
Nr. 33, Serie 1303 Nr. 15, Serie 7122 Nr. 10, Serie 8259 Nr. 13,
Serie 8370 Nr. 22, Serie 9623 Nr. 15.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide und Hülſenfrüchte.

L. Hamburg, 1. Oktober. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-ZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.)
Weizen: Kanſas II Okt. 188 Nov. 188 Donau 78/79 kg
2 9 prompt 183 Ulka 929 Pud prompt 184 Bahia Blanca
79/80 kg Okt. Nov, 1921 Roggen: Südruſſ. 9 10 Pud lad.
elad. 161 C. prompt 161 Pud Okt. 162 Donau
ulg. 71/72 kg Okt. 161 Hafer: Schleſ. je nach Probe

prompt 155 158 Holſtein. und Mecklbg. bahnfr. 158--165
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 114x Okt. 115 bez.,
Okt. Nov. 115 c. bez., Nov. 1151 Dez. 116 A. Mais:
Mixed dreihäfig Okt. 132 AC, La Plata ſchwim. 123 Okt. 122
Nov. 1235 Dez. 124 A.

Berlin, 1. Okt. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
174,00--176,00 ab Bahn Dez. 4. Roggen, inländ.
158,00 159,00 ab Bahn, Dez. Haſeer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. feiner 169,00 178,00 mittel
160,00 168,00 gering 156,00-159,00 ruſſiſcher mittel und
gering 153,00--157,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais amerik.
mixed runder 130,00--136,00 frei Wagen. Gerſte,
inländ. und ausländ. Futtergerſte mittel und geringe 140,00 155,00
gute 156,00 168,00 ruſſiſche und Donau leichte 122,00 125,00

Ein
ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterwar
161,00 164,00 kleine 168,00 180,00 ab Bahn und frei Wagen.Weizenmehl d0 22,75 24,75 Roggenniehl O und i 20,80--22,60

Weizenkleie 10,00-—10,50 w. 10,40-—10,90 Preiſe
um 3 Uhr Weizen feſt Okt. 177,25 Dez. 179,00 Mai 07
184,25 Roggen feſt; Okt. 160,75 Dez. 162,75 Mai 07
166,50 galer feſter Okt. 154,50 Dez. 156,50 Mai 07
161,00 Mais behauptet Okt. 126,00 Dez. 128,00 Rüböl
ſchwankend Okt. 68,90 Dez. 64,10 Mai 07 61,30

L. Weltmarkt. Berlin, 1. Okt. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.

r r von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
andwiritſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Okt.

177,25, Dez. 179,00. New York, Red Wint. 2, loko 124,20, Dez.
128,05. ikago, Northern I Spring Dezember 117,05. Liver-

vol, Red Wint. 2. Dez. 146,85. Paris, Lieferungsw., Okt. 186,65.
udapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 120,25. Odeſſa, Ulka 925 3 4

Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 112,40. Riga, 130 Pfd. holl., loko
BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr., Roggen: Berlin
712 gr., Okt. 160,75, Dez. 162,75. Odeſſa, 9 einſchl. Bordoſpeſ
loko 94,10. Riga, 120 Pfd. holl., loko Hafer: Berlin
450 gr., Okt. 154,50, Dez. 156,50. Riga, gute Durchſchn.Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Okt. 126,00. NewYork
mixed, Dez. 87,25. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Dünge- und Futtermittel.
Magdeburg, 1. Okt. Dünge- und Futtermittel.

(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-—16 Lieferung Frühjahr 1907 12,00.,
ſchwefelſ. Ammoniak 20 5 Frühjahr 1907 a 63 aufgeſchloſſ. Peru
Le 7 9X12 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,25

uperphosphat 17—-19 J 18 9, Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis
60 4 8,15 Texas 56—60 8,00 Erdnußkuchenmehl 52—56
7,60 Seſamkuchenmehl, deutſches 50--52 7,70 Maizenafutter
26—30 h 6,70 Kokoskuchen, deutſche 30——33 7,80 Palm-
kernkuchen, deutſche 23—26 6,65 Leinſaatkuchen, deutſche 36 bis
40 Raposkuchen, deutſche 40—43 6,85 Mohnkuchen,
deutſche 42—45 6,50 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühle
24-28 5,15 helle Biertreber 26—30 5,25 Parität frei ab
Magdeburg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 1. Okt. Kartoffelſtärke 17,25 17,75 Mk., Kartoffelmehl

17,25--17,75 Mk., feuchte Stärke 9,10 Mk.
Spiritus.

Nordhauſen, 1. Oktober. Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105 106 Ltr.) 60,50 61,650 Mk., Branntwein 45 Vol. für
100 kg (106--107 Ltr.) 67,75--68,75 Mk. per loko und per Lieferung
bis Mitte Oktober ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
kammer notiert.

Hamburg, 1. Oktober. Spiritus ruhig, Oktober 155 G.,
Oktober November 15 G., November- Dezember 15 G.

Paris, 1. Okt. Spiritus ruhig, Oktober 43,75, November
43,00, Januar-April 44,00, MaiAuguſt 45,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 1. Oktober. Rüböl loko 68,00, Oktober 68,50.

Hamburg, 1. Okt. Rübbvl ruhig, loko verzollt 65,00.
Paris, I. Okt. Rüböl behauptet, Oktober 70,75, November

70,75, NovemberDezember 70,75, Januar-April 70,50.
Amſterdam, 1. Oktober. Leinöl behauptet, loco 20 November

20 Januar-Mai 202/ JuniAuguſt 208
W. Peſt, 1. Oktober. Raps per Auguſt 23,80 Gd., 24,00 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 1. Okt. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 880

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo po
Oktober 19,25, per November 18,95, per Dezember 19,00, per Mäl z
19,30, per Mai 19,50, per Auguſt 19,70. Tendenz: Behauptet.

W. London, 1. Okt. 960 JavaZucker loko ruhig, 11 ſh. d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 9 ſh. 62 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 1 Oktober. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Oktober 37 G., Dezember 371 G., März
38 G., Mai 38 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, I. Oktober. Kaffee. Good average Santos Oktober
46,50, Dezember 46,50, März 46,75, Mai 47,00. Tendenz Schwach
behauptet.

W. Rio de Jaueiro, 29. Sept. Kaffee. Zufuhren 25 000 Sack in
Rio, 86 000 Sack in Santos.
i Amſterdam, 1. Oktober. JavaKaffee, good ordinary, ruhig,
oko 35.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 1. Okt. Baumwolle. Steigend,

loco 54 Pfg. 1. Okt. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Okt.
5,65 Käufer, Dezember 5,45 Käufer, Juli 5,10 Käufer. Feſt.

W. Liverpool, 1. Okt. Baum wolle. Umſatz 7000 Ballen,
davon ſür Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Feſt.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Okt. 5,39,
per Okt.Nov. 5,33, per Nov.Dez. 5,30, per Dez.Jan. 5,81,
per Jan. Febr. 5,22, per Febr.März 5,34, per März-April 5,36,
per April-Mai 5,38, per MaiJuni 5,40, per Juni-Juli 5,41.

Upland midling

Petroleum.
Hamburg, 1. Okt. Petroleum ruhig, Standard white loko

6,80 Br.
Metalle.

Amſterdam 1. Oktober. Bancazinn feſt, loco 118
London I. Okt. Silber 31 Lſirl., ChiliKupfer 92* Lſtrl.,

per 3 Monate 92 Lſitrl., Blei, ſpan. 1811 Lſtrl., engl. 187/g Lſtrl.,
Zinn 195 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 1. Okt. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 54 sh. 6 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 1. Okt. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
479 Rinder, und zwar 228 Ochſen, 24 Kalben, 132 Kühe, 95 Bullen
174 Kälber 535 Stück Schafvieh 1966 Schweine, und zwar 7966
deutſche; zuſ. 3154 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 89, II. 85, III. 79,
IV. 70 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 86,
II. 83, III. 78, IV. 70, V. 62 c für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 80, II. 76, III. 72 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 58,
II. 55, III. 46, IV. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 44,
II. 42, III. 38 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 74, II. 71,
III. 68, IV. 69 71 c für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 451 Rinder,
und zwar 213 Ochſen, 23 Kalben, 126 Kühe, 89 Bullen, 173 Kälber,
447 Schafe, 1873 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen, Kälber, Schafe, Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 1. Okt. Roter WinterWeizen loko 81 per

Okt. per Dezember 837 per Mai 868 per Juni
Mais per Oktober per Dezbr. 528 per Mai 491 Mehl 3,20.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 1. Okt. Weizen per Oktober 73 per Dezbr. 76
Mais per Dezember 431W. NewYork, 1. Stt. Petroleum Standard white in New
York 7,50, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. NewYork, 1. Okt. Schmalz Weſternſteam 9,30, Rohe und
Brothers 9,45.
Se

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S.
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